
Kreisliga A – 13. Spieltag SV Unteralpfen
14.11.2026
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Impressum: Bilder selbstgemalt :P. Alle Texte Jakob Keppler (Verantwortlich für den Inhalt), außer anders
angegeben. Auflage 50. Logos von den Vereinsseiten. Erscheinungsweise: Nach Lust und Laune. Achtung! Kein
offizielles Medium der Spvgg Andelsbach. Schmeißt das Bachgeplätscher nicht auf den Boden!

Hier online lesen

6 Monate Pause + Spiele im Schnee?

Wer auch immer sich einen solchen Blödsinn
überlegt hat: Bitte hinsetzen, es gibt die Note 6. Fast 6
Monate muss die Kreisliga C Staffel der Zweiten
Mannschaft in die Winterpause. Eine schier unendlich
lange Zeit, gut nur, dass das Bachgeplätscher sich ein
paar Gedanken für die Zwischenzeit gemacht hat.

In der Zwischenzeit muss in Andelsbach allerdings
nicht auf Fussball verzichtet werden. Die erste
Mannschaft ist mitten im Abstiegskampf, gut möglich,
dass noch einige kampfbetonte Spiele auf
winterlichem Geläuf absolviert werden müssen.

Um die ersten Punkte nach 5 Liganiederlagen
einfahren zu können, muss heute der SV Unteralpfen
besiegt werden. Auf wen das Team besonders
aufpassen muss lest ihr in der Analyse des heutigen
Gegners. Und auch sonst ist wieder
einiges geboten in eurem BGP, also
nichts wie rein.

Jakob



Kreisliga A 

PunkteToreVereinPlatz

29+25FC Bergalingen1

23+10SV Rheintal2
23+8FC Tiengen 08 II3
21+6SC Nie./Binzgen4
19+1SV Jestetten5
19-2SG Geißlingen6
18-2SV Unteralpfen7
17+6SV Eschbach8
17+5FC Hochrhein9
17+4Spvgg Wutöschingen10
16+8VfB Waldshut11
13-8SV 08 Laufenburg II12
12-4Spvgg Andelsbach13

11-25SV BW Murg14

8-15SG Stühlingen II15

7-17SV Albbruck16

Andelsbach II im Winterschlaf
Alle Zahlen, Daten und Fakten auf einen Blick

Folgt uns auf Fupa.net keine Liveticker 
und Spielberichte zu verpassen!

Kreisliga C
PunkteToreVereinPlatz

19+20SV BW Murg II1

15+14SV 08 Laufenburg III2
15+12FC 08 Bad Säckingen II3
14+38SC Nie. / Binzgen II4
10-5SV Obersäckingen II5
9-2Spvgg Andelsbach6
8-12FC Wehr III7
1-28Spvgg Brennet II8
1-37FC Wallbach II9

Tic-Tac-Toe Fläche

Die nächsten Spiele im Überblick
*** Die Zweite Mannschaft ist in der Winterpause ***

So. 22.11, 14:30 Uhr: SG Stühlzen : Spvgg Andelsbach
Spielort: Stühlingen

Sa. 28.11, 17 Uhr: Spvgg Andelsbach : FC Tiengen 08 II
Spielort: Hänner

*** Danach heißt es auch Winterpause für die Erste Mannschaft ***



Unteralpfen hält die Waage
Analyse des heutigen Gegners: SV Unteralpfen

Mal verliert man, mal gewinnt man. Niemand nimmt das Motto so
ernst wie der SV Unteralpfen. In den bisher 12 gespielten Partien gelang
dem Team von Trainer Christian Schnur 6 Siege, bei 6 Niederlagen.

Der SV Unteralpfen spielt demnach auch nach einem zweiten Motto:
Alles oder nichts. Ein Unentschieden passt den Alpfenern so gar nicht in
den Kram. Das sieht man auch an den Endständen ihrer Spiele. In 7
Partien verloren oder gewannen sie mit nur einem Tor Unterschied.

Schaut man sich die anderen
Torschützen an, sollte Andelsbach vor
allem den Fokus auf die Gross und
Schnurr legen, mit weiten Abstand
folgt nämlich erst Nägele und Albiez,
mit jeweils drei Treffern.

Spieler im Fokus beim SVU ist, wie
hätte es nur anders sein können, der
Trainer selbst. Mit 8 Toren führt der
ehemalige Juniorenspieler des SV 08
Laufenburgs die interne
Torschützenliste an. Dahinter folgt der
Flügeflitzer (eigene Beschreibung laut
fussball.de) Leon Gross mit 6 Toren.

Trifft am Regelmäßigsten – C. Schnurr
Bildquelle: SV Unteralpfen

Trifft am 2. Regelmäßigsten – L. Groß
Bildquelle: SV Unteralpfen



6 Monate Pause 
Die Zweite verabschiedet sich in die Winterpause

Das Empire State Building ist 381 
Meter hoch und wurde in rund 13 
Monaten errichtet. Mit 
handwerklichen Geschick sollte die 
Zweite also einen mindestens 175 
Meter hohen Andelsbach Tower 
hinzimmern können. 

Für die zweite Mannschaft liegen zwischen dem letzten Spiel
2026 und dem ersten 2027 ganze 162 Tage. Das sind fast 6
Monate Pause, also ein halbes Jahr. Viel zu lange natürlich, aber
da der Ball ruht, sollte nach Alternativen geschaut werden. Was
könnte man also in den 6 Monaten anstellen?

Die Mission Apollo 11 
dauerte nur 8 Tage. Die 
Spieler könnten sich also 
abwechseln und um die 
20 Mondlandungen 
durchführen. 

Eliud Kipchoge läuft einen Marathon 
in etwa 2 Stunden. In 6 Monaten 
könnten also rund 1'900 Marathons 
mit über 80'000 Kilometern 
gelaufen werden.



Gute Leistung wird nicht belohnt
Spvgg Andelsbach 0:4 FC Bergalingen

Am Ende verliert Andelsbach das 6. Pflichtspiel in Folge mit 0:4, ein
deutliches Ergebnis, auch eine schlechte Leistung? Das kann man den
Spielern von F. Goering und E. Willmann keinesfalls attestieren, vor
allem in der ersten Hälfte bot die kriselnde Heimmannschaft dem
unangefochtenen Tabellenführer aus Bergalingen Paroli.

Nach der Pause erwischte es Andelsbach wie so oft eiskalt, meist
passiert dies zwar zu Spielbeginn, diesmal aber erst zum Wiederanpfiff.
Andelsbach war von der Rolle. E. Willmann ordnete im Spielerkreis
nach 90. Minuten die Phase richtig ein: «Wir versauen uns jedes Mal
ein gutes Spiel in nur 15 Minuten». Genau genommen in 18 Minuten,
so lange brauchte Bergalingen um teilweise ungestört auf 0:4 erhöhen
zu können. Woran diese viertelstündigen Aussetzer kommen? Die
vielen Abwesenheiten dürfte zumindest nicht als Ausrede herhalten.

Tom Jehle hätte in der 38. Minute
beinahe ein Glückstor zum 1:0 erzielt
(missglückte Flanke auf die Latte), in
der 43. Minute hätte er frei stehend
vor dem Tor dann zumindest den
Ausgleich erzielen müssen. Richtig, in
den wenigen Minuten dazwischen
gelang David Rizani den
Führungstreffer. Andelsbach verlor im
Mittelfeld den Faden und leitete so
selbst eine der wenigen klaren
Chancen für Bergalingen ein. Nicht
falsch verstehen, Bergalingen war
überlegen, doch 100%ige Chancen
erspielten auch sie sich nicht.

Goering und Delpho vor 
dem Anpfiff



Niederlage im letzten Hinrundenspiel trübt bisherige Saison
SV Obersäckingen II 4:2 Spvgg Andelsbach II

Rekordtrainingsbeteiligung, stabiler Kader und auch die
bisherige Punkteausbeute kann sich eigentlich sehen lassen,
eigentlich, denn im letzten Saisonspiel wäre definitiv mehr
drinnen gewesen.

Andelsbach startete perfekt in die Partie und konnte nach nur 4
Minuten durch Justin Reinacher die Führung erzielen.
Anschließend setzten sie zwei drei Angriffswellen ehe auch der
Gastgeber für erste Offensivaktionen sorgte. Dominik Matts
Kopfball Chance in der 38. Minute sollte dennoch die einzige
weitere große Tormöglichkeit in Halbzeit 1 bleiben.

In der zweiten Hälfte blieb es aber nicht mehr so beschaulich,
großen Anteil daran hatte unter anderem der Schiedsrichter.
Nach 53 Minuten entschied er nicht nur auf Elfmeter (kann man
geben), sondern auch auf eine Rote Karte (darf man nicht
geben). Die Gemüter erhitzten sich, der OSV nutzte die Chance
aus. Noch von der roten Karte überfordert verlor Andelsbach
den Faden und kassierte nur 6 Minuten später gar das 2:1.
Andelsbach hätte zwar durch Silas Rieple beinahe den Ausgleich
erzielt, doch ein OSVler rettete auf der Linie und leitete einen
Konter ein. Dieser führte dann sogar zum 3:1. Ein weiterer
Elfmeter führte im Nachschuss zum 4:1. Andelsbach gab sich
nicht auf, erzielte noch das 4:2 und hätte auch ein drittes Tor
erzielen können. Doch am Ende blieben die Punkte beim OSV.



Die Zweite Mannschaft nach ihrem Überraschungscoup gegen SV BW Murg II


